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Sylvia Wetzel: Befreiung und Erwachen: Sehnsucht, A hnung, schöne Idee? 
Der Buddhismus ist immer noch in. Vielleicht weil er einen Weg zum Ende des 
Leidens lehrt? Es heißt, Erwachen oder Erleuchtung beenden das Leben im Kreislauf 
der sich ständig wiederholenden Probleme. Befreiung ist das „Erlöschen von Gier, 
Hass und  Verblendung“. Ist das möglich für normale Menschen, oder muss man 
dazu „religiös“ besonders „musikalisch“ sein? Was bedeutet Erwachen zum Wohle 
aller Wesen und wie kommt man dahin? Kann man dann tatsächlich „alle Wesen 
retten“? Und findet man dann alle Leute immer nett und regt sich nicht mehr über 
Ungerechtigkeit auf?  Der Vortrag stellt unterschiedliche buddhistische Konzepte von 
Erwachen und Erleuchtung und von Erleuchtungserfahrungen  vor und geht auch auf 
zeitgenössische Ideen von besonderen Zuständen, von Vollkommenheit und 
verrückter Weisheit ein.  
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